
Die Prohibition rechnet sich
nicht  oder:  Regulierung
psychotropher Substanzen
Für  das  Kapital  rechnet  sich  die  Prohibition  nicht.  Die
Wirtschaftswoche  (via  Mathias  Broeckers)  lässt  „führende
Ökonomen“ zu Wort kommen:

„Die  Prohibition  in  Deutschland  ist  komplett  gescheitert“,
sagte der Düsseldorfer Ökonomie-Professor Justus Haucap der
WirtschaftsWoche. Es sei „schwierig, Argumente zu finden, die
gegen die Liberalisierung von Cannabis sprechen.“ (…) „Aus
Sicht  von  Regulierung  und  Fiskalpolitik  lassen  sich  eher
Gründe  anführen,  die  für  eine  Legalisierung  von  Cannabis
sprechen“,  zitiert  die  WirtschaftsWoche  Michael  Hüther,
Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) Köln.“

Sorry, in der Drogenpolitik geht es weder um Vernunft noch um
rationale Argumente. Also vergesst es. Religion lässt sich
leider  ebensowenig  abschaffen,  auch  wenn  aus  Sicht  von
Regulierung und Fiskalpolitik einiges dafür spräche.
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